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1. Sehen Sie sich den Text kurz an, blättern Sie ihn einmal kurz durch. Schauen Sie sich den 
Titel, ggf. Untertitel und Zwischenüberschriften kurz an. 

2. Formulieren Sie darauf hin eine, maximal zwei Fragen, von denen Sie denken, dass der 
Text Sie Ihnen beantworten könnte. 

3. Lesen Sie den Text mit folgender Methode quer: lesen Sie immer nur den ersten Satz 
eines Absatzes. 
Falls dieser extrem kurz ist und wenig aussagt, lesen Sie auch noch den 2. Satz. 
Bei sehr langen Absätzen lesen Sie den ersten und den letzten Satz. 
Falls der Text wenige oder keine Absätze hat, versuchen Sie, selbst welche zu setzen. 
Gehen Sie den Text mit dieser Methode zügig durch. Machen Sie erst danach erste 
Notizen zu Ihrer Fragestellung. 
Falls Sie feststellen, dass der Text nicht auf Ihre Fragestellung passt, versuchen Sie 
aufgrund der bislang gewonnenen Informationen, eine neue zu formulieren. 

4. Seitenbild anfertigen 
Im zweiten Durchgang gehen Sie bitte wie folgt vor: Sie lesen den Text diesmal Abschnitt 
für Abschnitt. Durch Unterstreichungen oder Umkreisungen die fünf bis sieben 
wichtigsten Begriffe auf einer Seite markieren und diese dann durch Verbindungslinien 
markieren. So sind die wichtigsten Erkenntnisse und ihre Beziehung zueinander auf den 
ersten Blick sichtbar. Dazu können noch kurze Kommentare am Rand kommen, entweder 
als Stichworte, Abkürzungen oder Symbole. 

Tipps fürs Exzerpieren: 
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Beispiel: ein Textabsc ni as Tli m~„Einführung von Gender Studies". Die Aussage dazu: 
Die Autorin lehnt ein solches onzept mi\folgender Begründung„.) ab. Dann die entscheidenden 
Definitionen und Thesen para rasiere . 

Der Vorteil dieser Methode: zu ächst w1 d ~s allgemein~, dann das spezifische herausgearbeitet 
und so voneinander abgehoben Das mac t ie kritische Uberprüfung der Aussagen leichter. Es ist 
dann möglich, zu Behauptungen Gegenbe ptungen aufzustellen und auf dieser Basis den Text 
kritisch diskutieren. 

'Dokumentation 

'T'liema ?lutorin 

SU1lüsselbegriffen vorgehen, d.h. nicht dem Text folgen, eigenes 'T'liema 

-~-· --,,-·:..::.._-.· ragestellungen anlegen. Im Vorfeld zu den wichtigen 
d die Texte darauf hin bearbeiten, was sie zu diesen 'T'eclinifi 

Themen beitragen. 
TandardSf 'T'eclinifi 

- Problemexzeult ent~erfen: Problem - Lösung - Kommentar 

5. Formulieren Sie nun die Antworten auf Ihre Fragestellung. Falls das nicht geht, 
benennen Sie neue Fragen, die sich aus dem Text beantworten ließen oder markieren Sie 
wichtige/interessante Textstellen. 

D. Schulte 2015 


